
 	  PaulaSam hat Folgendes geschrieben:			   	  Ribanna hat Folgendes geschrieben:			  Wohl nicht,
sinnierte er, aber ich bin erwachsen, bekomme gutes Geld und werde in Kürze heiraten.
Geistesabwesend hatte er den letzten Teil laut gesprochen.



Also, den ersten Teil denkt er sich, sagt dann aber "und werde in Kürze heiraten" laut. Wie
verhalte ich mich da mit den Anführungsstrichen? Ich habe den Satz so geschrieben, wie er oben steht -
aber ist das richtig?	



Ja, absolut richtig. Deutlich erkennbarer Monolog wird nicht gekennzeichnet. Passagen in denen der Leser
denken soll, es sei ein Monolog, ebenfalls nicht, denn die Erklärung kommt ja gleich danach. Auch bei
Kennzeichnung von gedachter Rede gilt quasi das Gleiche wie bei Ausrufezeichen oder Gedankenstrichen:
Weniger ist mehr.



LG Sam	



Danke dir. Ja, wie oben schon geschrieben, werde ich den Satz so verwenden.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Noch einmal Anführungszeichen Denken
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